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Fünf tröstliche Blicke
durch fünf olympische Ringe
beweisen

O daß die Olympiade nach wie vor im Dienste der Götter abgehalten wird; die deutsche Wirtschaft
bringt Zeus leihweise und kostenlos große Opfer dar: 2277 Personenautos; Rechenmaschinen, Haus-
haltapparate, Diktier- und Zeitmessungsgeräte usw., alles an den Steuern abziehbar. So splendid wie
sie für Schulen, Krankenhäuser, Kindergärten und Altersheime die Mark springen läßt. Keine
Werbung, lautere Geberfreude;

O daß die olympischen Muskeln auch heute nur um Ehre kämpfen, sich wie im alten Olympia die lange
Vorbereitungszeit gerne etwas kosten lassen, ohne Verband, ohne Firma um den Preis eines Oel-
baumzweigs, um den festlichen Empfang in der Vaterstadt, um Steuerfreiheit;

O daß wie ehedem hervorragende Politiker (Hans Habe), Wissenschaftler (Spiro Agnew), Künstler
(Karl Schiller) und Dichter (Hans Walder) unter den Teilnehmern sind;

O daß der Nacktheit immer noch große Aufmerksamkeit geschenkt wird, seit die listige Kallipateira als
Sportlehrer verkleidet ertappt wurde, seit Orsippos beim Wettlauf den Lendenschurz verlor und
deswegen Schnellster war. So geht auch die Münchner Polizei gegen versteckte Blöße an: sie hat das

größte Bordell geschlossen, 70 Sex-Shops durchsucht, Porno- und Sexartikel beschlagnahmt. Natürliche

Bluttheit soll im Zeichen von Olympia gewährleistet bleiben;

O daß sich die Olympischen Spiele wie immer zur Zeit des Vollmondes abwickeln und dies die ein
zige Ursache sein kann, wenn der Großanlaß Schlaflosigkeit, Unbehagen, ja Uebelkeit auslöst.
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